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❖ Gebrauchswert erhöhende Modernisierungs-
massnahmen können nur durch eine Mehrheit 
von 3/4 aller Stimmberechtigten Eigentümer 
und mehr als die Hälfte aller Miteigentums-
anteile beschlossen werden.


❖ LG Itzehoe AZ: 11 S 61/14

Austausch alter Holzfenster
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❖ Eine behinderte Person hat kein Recht auf 
Einbau eines Aufzugs in einem Haus wenn 
nicht eine 3/4 Mehrheit aller Eigentümer dafür 
ist,  jedoch Recht auf einen Treppenlift oder 
eine Rollstuhlrampe.


❖ BGH AZ: V ZR 96/16

Kein Recht auf Aufzug
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❖ Ein Hundehalter forderte seine Vermieterin auf, 
der Anschaffung einer sehr großen Dogge 
zuzustimmen. Diese lehnte das, wegen der 
Größe des Hundes und der eventuellen 
Einschüchterung der Mitbewohner ab. das 
Gericht wiedersprach dem, da vertraglich keine 
Hundehaltungsverbot vereinbart war.


❖ AG Paderborn, Az.: 51C112/19

Hundehaltungsverbot wegen Größe 
des Hundes
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❖ Kleinere Absplitterungen der Bade-

    wanne beruhen auf einer vertrags-

    mäßigen Abnutzung der Wohnung. 

    Der Mieter muss dafür keinen Kosten-

    ersatz zahlen.


❖ LG Köln (AZ. 6 S 55 / 96 WM 99 / 234)

Emailsplitter
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Umwelt / Wohnungs – 
bezogene 

Gesundheitsstörungen

C. Hornberg u.a. Bielefeld
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Umweltbewusstsein nimmt zu
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❖ Zunehmende Vielfalt an Chemikalien


❖ Öffentliche Diskussion umweltbedingter 


    Gesundheitsrisiken


❖ Beschwerden werden auch durch Experten 


    auf Umwelteinflüsse zurückgeführt


❖ Gefühl der Bevölkerung durch 


    Umwelteinflüsse bedroht zu sein
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Umweltmedizin und Teilgebiet 
Wohnmedizin haben sich etabliert

(Ambulanzen, Beratungsstellen, 
Lehrangebote)
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Ärztetag 1992 in Köln

Folgende Fachdisziplinen sollen sich 
diesen Fragestellungen öffnen:

Dermatologie

HNO

Innere Medizin

Neurologie

Allergologie

Neuropsychologie

Psychosomatik

Psychiatrie
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Der große „run“ begann

Jeder wurde krank oder krank gemacht
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Umweltmedizinische und 
Wohnmedizinische Leistungen werden 
seit 01.01.2010 nicht mehr erstattet.

Eigenleistung des Patienten


Zukunft ungewiss


Thema darf nicht verdrängt werden !!!
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Erfahrungsberichte zu 
altersgemischten Patientenkollektiven

UMA oder UMEB :	 3 - 18 Pat. / Monat


UM Praxis :	 	 1 - 3  Pat. / Monat


mehr Frauen als Männer


mittleres Lebensalter


meist mittlerer und höherer Bildungsstand
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Ergebnis

Hauptanlass: Abklärung unspezifischer, 

gesundheitlicher Beschwerden bei Noxenkontakt 

Expositionsort: Innenraum

Auslöser: Holzschutzmittel, unspez. Noxen (UMA)


	       Innenraumnoxen, Almalgam (Niedergel.)
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Erfolge

UMA:	Bei 12% der Patienten wird eine Ursache-

Wirkungs-Beziehung zwischen Umweltnoxe und 

Gesundheitsstörung als wahrscheinlich bewertet.

Niedergel: 41% der Patienten zeigen umweltbe-

zogene Gesundheitsstörungen.
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Erfahrungsberichte zu 

Erwachsenenkollektiven

UMA:	2-19 Patienten pro Monat

	 Durchschnittsalter 4. Lebensdekade

	 Frauen häufiger als Männer

	 mittlerer Bildungsstand

	 unspezifische Beschwerden 

Niedergel: -------
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Expositionsort:	Innenraum

Ursache Wirkungsbeziehung:	 6%


Frauen und Männer im häuslichen und 

beruflichen Bereich unterschiedlich 

belastet
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Erfahrungsberichte 

zu Kinderkollektiven

UMA:	1 Kind pro Monat

	 gleiche Verteilung der Geschlechter

	 unspezifische Beschwerden

	 Expositionsort: Innenraum

	 Belastungsfaktor: Holzschutzmittel

	 Ursache-Wirkung: 11%
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großes Problem

kein einheitliches Protokoll 


bei der Datenerhebung
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Der Beweis ist schwierig !

MCS:  multiple chemical sensitivity


SBS:   sick building syndrom


CFS:   chronic fatique syndrom


   CS:   candida syndrom

aber: was ist das ???
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Patient: 	 Kausalitätsüberzeugung 


	 	 (yellow press)

Wissenschaft:     Beweis schwierig
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Exposition viele Jahre zuvor


Nahrung und Noxen


Ursache - Wirkungs - Modell

Probleme, Probleme, Probleme
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Probleme, Probleme, Probleme

nur einer ... nicht alle


Genetische Faktoren?  

Umweltfaktoren?

Methoden und Qualitätssicherung 

in der Umweltmedizin (RKI)
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Umwelt – 

Wohnmedizinische Beratung
Genaue Anamnese


Standardisierter Fragebogen


Untersuchung


Bio-Monitoring


Ortsbegehung


Umweltmonitoring
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warum nur „einer“ ?

nicht „alle“ ?
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An Wohnmedizin ist sicher etwas dran !

Wir brauchen:

mehr Zeit


mehr Lust


mehr Rückendeckung


mehr Anerkennung


mehr Geld
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Vielen  Dank
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9.Wohnmedizinisches Symposium
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Leistungen
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1. Einführung im Rahmen einer Vorlesung

    oder am 06.11.2019  9.15  Raum 2204

 

2. Teilnahme

    Fragestunde   07.11.2019  16.00

    Symposium    08.11.2019   09.00
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Leistungen
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1. Einzel- oder Gruppenleistung

    Fragen an Referenten

 

2. Schriftliche Inhaltsangabe der Vorträge (Symp.)  

    mit Wertung und Aussicht(Symposium 2020)
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Bewertung
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1. Anwesenheit


2. Abgabe bis 18.12 (Änderung!)

    nicht unter 10 Seiten, nicht über 25 Seiten

              

3. Ergebnis bis Anfang Januar 2020
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Wichtig
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Bitte Anwesenheit 3x eintragen!!
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Unkosten
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Studierende und ehemalig an der Hochschule 
Studierende     10E


Alle anderen     20E

 


Bezahlung: 

8.11.2019 am Hörsaaleingang gegen Quittung

                           Viel Erfolg


